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Mühlenhof Seifersdorf
Der Mühlenhof Seifersdorf organi-
siert kreative Freizeitprogramme 
für Jung und Alt: Bastelnachmittage, 
Grillfeste und themenbezogene 
Waldführungen.

Strandbäder Malter, Seifersdorf & 
Paulsdorf
Im Sommer laden die Strandbäder 
rund um die Talsperre Malter mit 
ihren großen Liegewiesen zu erhol-
samen Stunden am Wasser ein.

Dippoldiswalder Heide
Eine Wanderung durch die Dippoldis-
walder Heide verspricht mystische 
Denkmäler, bizarre Sandsteinfelsen 
und stille Wälder. Lohnend ist der 
Panoramablick von dem 1885 errich-
teten König Johann Turm.
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DRESDEN  
 
Die Veranstaltungstipps 

2010

17./18. Juli  2. Schmalspurbahn-Festival auf der Weißeritztalbahn 

27./28. November 12. Kleinbahnfest zum 1. Advent

IG Weißeritztalbahn e. V.
Der 1978 gegründete Verein hat sich zum Ziel gesetzt, sich für den 
Erhalt der landschaftlich reizvollen und technisch interessanten 
Weißeritztalbahn stark zu machen. Durch die IGW werden auch 
historische Fahrzeuge gepflegt. Seit 1998 befindet sich das Vereins-
büro mit Souvenirverkauf in der Bahnhofshalle des Hainsberger 
Bahnhofsgebäudes, wo Sie auch täglich Fahrkarten für die Weißeritz-
talbahn erwerben können.

Ausgewählte Sonderfahrten in Zusammenarbeit mit 
dem Verein IG Weißeritztalbahn e.V.:
5. April Osterhasenexpress
15. Juni Dixielandmusik auf der Weißeritztalbahn
7. August Zuckertütenfahrt
4./5. Dezember Nikolausfahrten

Informationen erhalten Sie hier:
IG Weißeritztalbahn e. V. • Dresdner Straße 280 • 01705 Freital
Telefon 03 51/641 27 01 • Fax 03 51/641 14 95
igw@weisseritztalbahn.de • www.weisseritztalbahn.de

 
Der Rückblick 

Rückblick auf die Geschichte der Weißeritztalbahn

•  1881 fand der erste Spatenstich für den offiziellen 
Bahnbau statt.

•  1882 wurde der Bahnbetrieb zwischen Freital-Hainsberg und 
Schmiedeberg eröffnet.

•  1883 wurde die Verlängerung der Strecke Schmiedeberg – Kurort 
Kipsdorf eröffnet.

•  1907 – 1912 fand eine Neutrassierung der Strecke im Abschnitt 
Spechtritz – Dippoldiswalde aufgrund der Bauarbeiten für die 
Talsperre Malter statt.

• 1919 fand die Probefahrt mit der Lokomotive VI K Nr. 221 statt.
•  1924 erfolgte die Eröffnungsfahrt auf dem neu trassierten Stre-

ckenabschnitt Obercarsdorf – Buschmühle.
• 1960 wurde der Stückgutverkehr eingestellt.
•  1978 wurde die AG 3/67 des DMV gegründet (heute IG Weißeritz-

talbahn e. V.).
• 1980 wurden die Salonwagen in Betrieb genommen. 
• 1994 erfolgte die Einstellung des Güterverkehrs.
•  2002 führten starke Schäden durch das Jahrhunderthochwasser 

zur Einstellung des Eisenbahnbetriebes.
•  2002 fand die erste Fahrt auf dem Teilstück Dippoldiswalde – Sei-

fersdorf statt, das durch Spendengelder wieder aufgebaut wurde.
•  2004 wird die BVO Bahn GmbH zum Betreiber (2007 erfolgt die 

Umfirmierung in SDG Sächsische Dampfeisenbahngesellschaft mbH).
•  2008 fand die Wiedereröffnung des I. Bauabschnittes Freital-

Hainsberg – Dippoldiswalde statt.

Unterwegs sein mit den historischen Verkehrsmitteln im VVO heißt 
unterwegs sein auf einer Zeitreise. Bei einem Ausflug mit der Wei-
ßeritztalbahn entdecken Sie eine der schönsten Strecken Europas. 
Schon seit 1883 dampft die Weißeritztalbahn von der vor den Toren 
Dresdens gelegenen Stadt Freital bis zum Kurort Kipsdorf und über-
windet auf der 26 km langen Strecke einen Höhenunterschied von 
350 m. Einzigartig ist die landschaftliche Vielfalt, die die historische 
Schmalspurbahn durchquert: den wildromantischen Rabenauer Grund, 
das Gebiet der Talsperre Malter und die Mittelgebirgslandschaft des 
Osterzgebirges. Mit dem Zug, der S-Bahn oder den Busverbindungen 
des ÖPNV gelangen Sie schnell und bequem zur Weißeritztalbahn.  

 Gönnen Sie sich eine kühle Erfrischung bei einer Verkos-
tung sächsischer Bierspezialitäten bei „Braumeisters Dampfzug“. 
Die genussreiche Zugfahrt lässt die reizvolle Landschaft des 
Weiße ritztals sowie Geschichten und Anekdoten zu Braukunst 
und Handwerkstradition zum besonderen Erlebnis werden.

 
Die Weißeritztalbahn 

TIPP

 Geführte Wanderungen entlang der 
Weißeritztalbahn 2010, zum Beispiel:
Tour: Der Rabenauer Grund und die Künstler der Romantik: 
28. Mai/18. Juni/23. Juli 2010, jeweils 9.30 Uhr 
Anmeldung unter: 03 52 03/377 04
Tour: Von Wölfen, Schmugglern und Eremiten: 6. Mai/2. Sep tember/
7. Oktober 2010, jeweils 9 Uhr
Anmeldung unter: 03 51/460 04 37

 Braumeisters Dampfzug – mit Volldampf und 
Gerstensaft durchs Weißeritztal
Termine: 17. April, 2. Mai, 13. Mai (Mi vor Himmelfahrt), 
26. Juni, 25. Juli, 28. August, 11. September, 
26. September, 16. Oktober, 28. November (Adventszug)
Information und Buchung unter: 03 51/417 86 12, 
www.sachsen-traeume.de
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Sächsische Porzellan-Manufaktur 
Dresden (Freital)
Besucher können hier das kunstvolle 
Dresdner Zierporzellan bewundern, 
dass seit 1872 in Freital hergestellt 
wird und ihren Kaffee aus einer echten 
„Dresdner Tasse“ trinken.

Wanderung Rabenauer Grund
Schon Ludwig Richter ließ sich von 
der wildromantischen Landschaft des 
Rabenauer Grundes inspirieren. Die 
Haltestelle Spechtritz ist ein guter 
Ausgangspunkt für eine Entdecker-
tour auf Schusters Rappen.

Stuhlbaumuseum Rabenau
Das Museum gibt Einblick in die 
400 Jahre alte Handwerkskunst in 
Deutschlands ältester Stuhlbauer-
stadt. Die Vielfalt der ausgestellten 
Stühle und historischen Werkzeuge 
ist einmalig.
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